
In Deutschland beträgt die
Lebenserwartung eines Men-
schen derzeit 78 Jahre. Kann
sich jemand vorstellen, dass
eine dem Menschen feind-
lich gesonnene Kreatur Men-
schen züchtet, die Neugebo-
renen mit allen zur Verfü-
gung stehenden Mitteln fett
mästet und im Alter von ca.
1 ½ Jahren zum Verzehr
schlachtet? Und für genü-

gend Nachschub würden alle
gebärfähigen Frauen pau-
senlos künstlich befruchtet?
Eine perverse und abscheu-
liche Vorstellung! 

In Deutschland ist es jedoch
der vom Gott der Kirchen er-
laubte Normalfall, wenn es
sich nicht um den Menschen
selbst, sondern um seine Mit-
geschöpfe handelt. Dieser

Gott erhob den Menschen
zur »Krone der Schöpfung«
und degradierte viele Tiere
vom Begleiter und Freund
zum Fleischlieferanten für
die Krone. Ihre Lebenserwar-
tung wäre ungefähr 50 mal
höher, wenn sie nicht ge-
schlachtet und verzehrt wür-
den. Eine andauernde künst-
liche Befruchtung wäre dann
auch nicht nötig. (dp)

Lebenserwartung: 
5 Monate

Huhn
20 Jahre

Schwein
21 Jahre

Kuh
30 Jahre, im Einzel-
fall bis 60 Jahre

Schaf
20 Jahre

Ente
15-20 Jahre

Gans
35-40 Jahre

Huhn
5-6 Wochen für Masthendl, ca. 1 ½ Jah-
re für Lege- (ca. 300 Eier im Jahr) bzw.
Suppenhuhn, wenige Augenblicke für
männliches Küken

Schwein
5 Monate, 2-3 Jahre für Zuchtschwein

Kuh
3-5 Monate für Kälbchen, 8-10 Monate
für Jungrind, 4-5 Jahre für Milchkuh, 18-
20 Monate für Stier

Schaf
6 Monate für Lamm

Ente
3-4 Monate

Gans
einige Monate

WIE LANGE LEBT EIN TIER? – EIN VERGLEICH

Quelle: Verein gegen Tierfabriken, Österreich

* Im von den Kirchen ver-
kündeten Gotteswort im
2.Petrusbrief werden Irrleh-
rer, d.h. Menschen, die
weder den evangelischen
noch den katholischen
Glauben lehren, mit den
Tieren verglichen, »die von
Natur dazu geboren sind,
dass sie gefangen und
geschlachtet werden«.

Natürliche Lebenserwartung
der Tiere

Lebenserwartung der Tiere nach ihrer 
biblischen Bestimmung (2.Petrus 2,12*)
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